
Impressionen vom Jahresausflug 2022                                              

Am Samstag, den 22. Oktober besuchten wir die „Alte Kapelle in Regensburg“.  

Prälat Huber, der uns schon im letzten Jahr die Kirche „Sankt Kassian“ näher gebracht hatte, 

erklärte uns auch diesmal fachkundig die Besonderheiten und Schönheiten dieses 

„Schmuckstückes“.  

                           

 

Dabei wurden uns folgende Fragen beantwortet: 

- Wieso heißt die Kirche „Alte Kapelle“? 

- Aus welchen Gründen wurde diese Kirche an dieser Stelle erbaut? 

- Wer waren die Erbauer und wer die Künstler, die an dieser Kirche arbeiteten? 

- Wann wurde die Kirche gebaut bzw. umgebaut? 

- Wieso ist dort soviel Gold verarbeitet? 

- Welches sind die Gründe, dass die meisten Figuren (fast) nur weiß sind? 

- Warum sind die Hl. Kunigunde und der Hl. Heinrich so oft dargestellt? 

- Welche Bedeutung hat es, dass die Darstellungen der Glaubenswahrheiten und Erdteile  

   sich an diesen Plätzen befinden? 

- Wurde hier wirklich Marmor verbaut? 

- und, und, und … 

So waren die 90 Minuten nicht nur schön zu erleben, sondern sehr informativ, um nicht zu 

sagen „spannend“.  



Auch die Geschichte des Gnadenbildes (auf Seite 1 rechts), erfuhren wir von Prälat Huber, 

der sich bremsen musste, um nicht noch eine Stunde zu unserer Führung anzuhängen. 

 

Sie verstehen sicher, dass wir alle sehr aufmerksam den Schilderungen von Prälat Huber 

gefolgt sind: 

       
 

So konnten wir dann die Stärkung im Bischofshof genießen und noch von der Führung 

schwärmen! 

 

Herzlichen Dank Herrn Prälat Huber und den 

Organisatoren des Ausfluges.  

 

Es war einfach wieder schön. Konnten Sie nicht 

dabei sein, dann vielleicht im nächsten Jahr!  

zusammengestellt: W. Hiebl 24.10..2022     

 
 


